
Therapieleitfaden Transsexualität

Transsexualität ist eine Störung der Geschlechtsidentität, bei der die körperliche Erscheinung nicht mit
dem Gefühlsleben in Einklang steht. Durch das Transsexuellengesetz von 1980 ist ein juristischer
Rahmen geschaffen worden, der der besonderen Lage Transsexueller Rechnung trägt. Es besteht
jedoch ein großer Nachholbedarf hinsichtlich der Akzeptanz, die den Transsexuellen
entgegengebracht wird.
Die Erstauflage dieses Therapieleitfadens war schnell vergriffen. In aller Ausführlichkeit wurde der
gesamte Inhalt überarbeitet und auf den aktuellsten Stand gebracht. Geschichtliche und
epidemiologische Aspekte werden dargestellt, ein Überblick über die Entwicklung normaler und
gestörter Geschlechtsidentität sowie zu Nosologie, Symptomatik und Verlauf transsexueller
Geschlechtsidentitätsstörungen wird geboten. Wichtige juristische Gesichtspunkte werden ebenso
ausführlich behandelt wie der Themenbereich der Kostenübernahmepflicht durch die Krankenkassen.
Weitere Schwerpunktthemen umfassen die Psycho- und Paartherapie sowie den derzeitigen
Kenntnisstand zur hormonellen Therapie und den gesamten Bereich der angleichenden chirurgischen
Therapie inklusive Stimmhöhenveränderungen und dermatologischer Maßnahmen. Von diesem
Fachwissen können nicht nur alle Spezialisten dieses Umfelds, sondern auch die betreuenden
Hausärzte sowie direkt und indirekt Betroffene profitieren.
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